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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK SB Landshut V : SV Gündlkofen VI 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Müller fixiert zwei Punkte für die DJK SB Landshut V

Am 2. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 LA West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)
traf die DJK SB Landshut V am Freitagabend auf die Gäste vom SV Gündlkofen VI. Aus dem
Mannschaftskampf, der insgesamt weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3
als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Kohlschmidt und
Stalev, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Xaver Müller, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein
Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Kohlschmidt / Stalev besiegelten mit einem 11:9, 13:11, 7:
11, 11:7 gegen Schlagbauer / Stepke den ersten Punkt für ihr Team. Die gewinnbringende Taktik
fehlte dann Müller und Scheunemann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Huber und Keil von Beginn an.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Johann Kohlschmidt hatte wenig später gegen Andreas Stepke bei seinem 3:0 indessen keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Xaver Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange umkämpft war die Partie zwischen Julia
Scheunemann und Nikolai Keil, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 11:6, 3:11, 7:11
durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Vasil Stalev hatte seinen Gegner Eduard Huber
beim ungefährdeten 11:3, 11:7, 12:10 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK SB Landshut V und des SV Gündlkofen VI.
Johann Kohlschmidt gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Josef Schlagbauer sicher und
anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum Chancen ließ
Xaver Müller danach bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Andreas Stepke. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits
unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Julia Scheunemann hatte am
Nachbartisch gegen Eduard Huber indessen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: DJK SB Landshut V 6
Punkte, SV Gündlkofen VI 3 Punkte. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Vasil Stalev beim 11:7,
11:9, 11:4 mit Nikolai Keil. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem
Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK SB Landshut V nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der SV Gündlkofen VI vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2023 gegen den TSV
Kronwinkl III ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK SB Landshut V
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.10.2023 gegen den TV 64 Landshut.

 Statistik:
 DJK SB Landshut V

Doppel: Kohlschmidt / Stalev 1:0, Müller / Scheunemann 0:1 
Einzel: J. Kohlschmidt 2:0, X. Müller 2:0, J. Scheunemann 0:2, V. Stalev 2:0 
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 SV Gündlkofen VI
Doppel: Schlagbauer / Stepke 0:1, Huber / Keil 1:0 
Einzel: J. Schlagbauer 0:2, A. Stepke 0:2, E. Huber 1:1, N. Keil 1:1


